
AB: Leseverstehen
 M  

Name Lernpartner/in: Name Lernbegleiter/in: Datum:

Der Winter war lang und kalt. Jetzt ist endlich der Frühling da! Er beginnt offiziell im 
März. Die Tage werden länger und die Sonne scheint öfter. Die Temperaturen stei‐
gen, es wird angenehm warm. Das ist eine große Erleichterung, denn viele Men‐
schen waren müde vom dunklen Winter. 
Die Natur erwacht zu neuem Leben. Überall blühen Blumen: Die ersten Schnee‐
glöckchen und Krokusse zeigen sich, kurz darauf kommen gelbe Narzissen und 
bunte Tulpen. Die Bäume bekommen wieder grüne Blätter. 
Auch die Tiere sind aktiv. Man hört morgens wieder Vogelgezwitscher. Die Zugvö‐
gel kommen aus dem Süden zurück. Bienen fliegen von Blüte zu Blüte und sam‐
meln Nektar. Die Menschen gehen wieder öfter raus in die Natur. Sie machen Spa‐
ziergänge im Park oder fahren Fahrrad. Der Frühling ist eine Zeit des Neuanfangs 
und macht gute Laune. 

Der Frühling

1 1. Richtig oder Falsch? Kreuzen Sie an.
a) Der Frühling beginnt im Winter. (Richtig ﻿/﻿ Falsch)
b) Im Frühling wird es wärmer. (Richtig ﻿/﻿ Falsch)
c) Die Tage werden im Frühling kürzer. (Richtig ﻿/﻿ Falsch)
d) Zugvögel kommen zurück. (Richtig ﻿/﻿ Falsch)﻿ 
2. Was passiert mit der Natur? Nennen Sie zwei Beispiele aus dem Text.
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2 3. Welche Blumen werden im Text erwähnt?

5. Was machen die Menschen im Frühling gerne?

6. Was machen Bienen im Frühling?

3 4. Warum haben viele Menschen im Frühling gute Laune?
a) Weil sie arbeiten müssen.
b) Weil die Sonne scheint und die Natur erwacht.
c) Weil es kalt ist. 
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